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Der Rheinfall

Steckbrief

Bezeichnung Rheinfall oder «Grosser Laufen» [= Wasserfall] im Gegensatz
zum einstigen «Kleinen Laufen» [= «Lachen»] an der heutigen
Stelle des Kraftwerks Schaffhausen.

Erste schriftliche Erwähnung in der Biographie des Bischofs Konrad I. von
Konstanz, verfasst im 12. Jahrhundert.

Erste bildliche Darstellung 1544, in der «Cosmographia universalis» von
Sebastian Münster.

Erste richtige erdgeschichtliche Interpretation 1871, durch Leopold Würten-
berger (1846-1886) aus Dettighofen.

Alter ca. 15 000 Jahre

Wasserführung Minimum um ca. 95 mVSekunde
Maximum um ca. 1250 mVSekunde

Breite 150 Meter

Höhe 25 Meter

Nutzbarmachung der Wasserkraft seit der zweiten Hälfte des 11. Jahrh. Ver¬

gabung einer Mühle an das Kloster zu Allerheiligen durch
Eberhard von Nellenburg.

Felssanierungen Winter 1879/80 (Kleiner Felszahn) und Winter 1984/85.
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Der Rheinfall

Stinket
1817- N°. 33.

ma gmtas^SeitttWjj.

55011 uni Bet) 2>a$l& 95«vltf.

SSefonbcrö roic&tig für Den läblic&en Danton ©c&af£au*
fen mag folgend Slnjeige feim:

»ItnterjekJncter erbieret ficb, ten 9?&einfaü burefc einen
»unterirrbifefcen Äanal binnen jroet) fahren mit einem Soften-
»Slufroanb ban ungefaßt 3 bt$ 4000 ©ulDen r&einif# gä'nj*
»Ii# ju uernicDten unD benfelben für 9#ein*6#iffe
aauf*wätt$ unb ab marts fabrbar $u machen."

^upferberg/be^ßulmbacb/ in^ranfen. Den lO.Sltiguft 1817.
31 Ii 3 / itäniglicb* SSatrifc^er Sßergra#.

Herausgegeben von der
Naturforschenden Gesellschaft Schaffhausen


	Steckbrief

